
1m:e Whitepaper

05 / 2026CHEAT SHEET

Prompt  
Frameworks
Produktiver arbeiten mit KI.

https://www.move-elevator.de/?utm_source=whitepaper&utm_medium=link&utm_campaign=wave26&utm_term=whitepaper_prompt_frameworks
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Hey, ich bin Steven.
Solltest du Fragen zu dem komplexen Thema  
haben, stehe ich dir gerne zur Verfügung.

Wer nur schnell etwas eintippt, bekommt beliebige Antworten. 

Wer dem Prompt etwas Struktur gibt, bekommt Ergebnisse, mit 

denen sich wirklich arbeiten lässt. Genau diese Struktur liefern 

Frameworks. Wir nutzen sie täglich in unserer Arbeit mit KI und 

haben unsere liebsten für dich zusammengestellt: jeweils mit 

einer Vorlage, die du direkt übernehmen kannst. 

KI antwortet meistens 
genau auf dem Niveau, 
auf dem wir sie fragen.

https://www.move-elevator.de/agentur/kontakt?utm_source=whitepaper&utm_medium=link&utm_campaign=wave26&utm_term=whitepaper_prompt_frameworks
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Die größte Wirkung entsteht, wenn du gute Prompts 
wiederverwendest. Speicher dir die Blaupausen, die 
für dich funktionieren, in einem Dokument oder Tool 
ab. Ergänze Platzhalter, teile sie im Team, baue sie 
aus. So wird aus dem Cheat Sheet deine eigene 
Prompt-Bibliothek.

Erstelle deine eigene  
Prompt-Bibliothek
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Wichtige  
Frameworks

STEHT FÜR:  
Role, Audience, Format, Topic

WANN NUTZEN:  
Immer, wenn du nicht genau weißt, womit du anfangen sollst. 
Funktioniert für Mails, Texte, Ideen, Zusammenfassungen.

VORLAGE: 

	 Du bist [Rolle].
	 Schreibe für [Zielgruppe].
	 Im Format [z. B. Fließtext, Stichpunkte, LinkedIn-Post].
	 Zum Thema [Thema, möglichst eng eingegrenzt].

STEHT FÜR:  
Situation, Problem, Aspiration, Result, Kismet

WANN NUTZEN:  
Für Ideen, Konzepte, Kampagnenansätze. Überall dort,  
wo du nicht den naheliegenden ersten Vorschlag willst.

VORLAGE: 

	 Situation: [Wo stehen wir?]
	 Problem: [Was hakt?]
	 Aspiration: [Was wollen wir erreichen?]
	 Result: [Welches konkrete Ergebnis brauche ich?]
	 Kismet: Bring einen unerwarteten Gedanken  
	 oder Perspektivwechsel mit ein.

STEHT FÜR:  
Context, Objective, Actions, Scenario, Task

WANN NUTZEN:  
Bei mehrschichtigen Aufgaben. Strategiepapiere, 
Konzepte, durchdachte Vorgehensweisen.

VORLAGE: 

	 Kontext: [Ausgangslage in zwei bis drei Sätzen].
	 Objective: [Was soll am Ende erreicht sein?]
	 Actions: [Mögliche Handlungsschritte].
	 Scenario: [Konkreter Anwendungsfall, in dem  
	 das Ergebnis funktionieren muss].
	 Task: [Was die KI jetzt konkret tun soll].

STEHT FÜR:  
Role, Action, Context, Expectation

WANN NUTZEN:  
Bei Aufgaben, die Vorwissen brauchen. Strategische 
Mails, Analysen, Recherchen.

VORLAGE: 

	 Du bist [Rolle].
	 Deine Aufgabe: [konkrete Handlung].
	 Hintergrund: [relevante Infos zur Ausgangslage].
	 Erwartet wird: [Ergebnis, Format, Umfang].

STEHT FÜR:  
Concise, Logical, Explicit, Adaptive, Reflective

WANN NUTZEN:  
Vor dem Absenden. CLEAR ist kein Prompt-Aufbau,  
sondern eine Checkliste für deinen Prompt.

VORLAGE: 

	 Concise: Steht alles Wichtige drin, ohne Füllwerk?
	 Logical: Baut der Prompt logisch aufeinander auf?
	 Explicit: Sage ich klar, was am Ende rauskommen soll?
	 Adaptive: Lasse ich der KI Spielraum für sinnvolle Anpassungen?
	 Reflective: Würde ich selbst verstehen, was ich da frage?

SPARK – wenn es kreativ werden soll

COAST – für komplexe Vorhaben

RACE – Klarheit mit Hintergrund

CLEAR – die Qualitätsprüfung

RAFT – die Grundlage
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Techniken für 
mehr Tiefe

WANN NUTZEN:  
Wenn du das Gefühl hast, die KI würde zu schnell 
antworten und Wesentliches überspringen.

VORLAGE: 

	 Bevor du die Aufgabe löst, tritt einen Schritt zurück:
	 1. Welche Prinzipien gelten hier?
	 2. Wo lauern typische Fehler oder Missverständnisse?
	 Erst danach kommt die eigentliche Aufgabe:  
	 [Aufgabe einfügen].

WANN NUTZEN:  
Wenn du einen Text hast, der genau so klingt, wie du es 
brauchst, und ähnliche Ergebnisse wieder produzieren willst.

VORLAGE: 

	 Hier ist ein Text, dessen Tonalität, Struktur und Tiefe  
	 ich treffen will: [Text einfügen]
	 Rekonstruiere den Prompt, der zu diesem Ergebnis geführt  
	 haben könnte. Schreib ihn so, dass ich ihn für ähnliche 
	 Aufgaben anpassen kann.

WANN NUTZEN:  
Bei Entscheidungen oder Empfehlungen,  
wenn du mehrere Optionen abwägen willst.

VORLAGE: 

	 Entwickle drei unterschiedliche Lösungswege für: [Aufgabe].
	 Bewerte jeden Weg nach Wirkung, Aufwand, Risiko und Zeit.
	 Verbinde dann das Beste aus allen drei Ansätzen zu einer 	
	 finalen Empfehlung.

WANN NUTZEN:  
Wenn du nicht weißt, wie du deinen Prompt  
aufbauen sollst. Lass dir einen entwerfen.

VORLAGE: 

	 Mein Ziel: [was am Ende rauskommen soll].
	 Schlag mir einen Prompt vor, mit dem ich das erreiche.
	 Stell mir Rückfragen zu allem, was du brauchst, und schärfe  
	 den Prompt nach jeder Antwort, bis er sitzt.

Reverse Prompting

Tree-of-Thought

Meta-Prompting

Step-Back-Prompting

Frameworks sind ein guter Anfang. In unserem KI-Potenzial 
Workshop machen wir sichtbar, wo KI in deinen Prozessen 
wirklich Nutzen bringt. Und wie du dorthin kommst.

Jetzt Workshop anfragen

KI im Unternehmen 
produktiv einsetzen?

https://www.move-elevator.de/leistungen/ki-transformation/ki-potenzial-workshop?utm_source=whitepaper&utm_medium=link&utm_campaign=wave26&utm_term=whitepaper_prompt_frameworks

